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' Carranza's Bruder u

.., u ,
Sn oev Gefangenschaft deS RebkKm-- .

' ' GkneralS

D,x Ttab Mnkral.JkfuS Ifarraiijal
. kurzer Hand füsilirt. ;

, , A t r a i5.ru z. 3. Januar. 3ne
?al'JsuS t5arraoza der Brud,, von

Lenustiaiu? (5arrZiiza., wird von den:
Äkbellkn?eneral Alfonso antiea?z
aus der Landenge von ZeliuantepK' 'ge

fangen Fehalic,
Die. Mitglieder dei Ziatti , 011

Jesus Carranza sin auf Befehl von

.antiebanez' mit Ausnahme von tert-
iäre isarrznza. einem Sohn von ;c
l'us (iarranja, und ZiUiacio Peralioi

rschossrn rcorden. lie beiden Ueber
lebenden befinden sich ebenfalls i fite

fangenfchaft. .

. 'Tie xZüsilirung der Offiziere erfolg,
te, nachdem es Tanliebanez mitzlun
gen war, Bcnuftiano (arranza zu
Unterhandlungen betreffs Freilassung
drr Gefangeneu zu eranlassen. '

Jesus Earr.mza hatte verschiedene
Hafenstädte besucht und befand sich

auf der Rckreis. um seinem Äruder
über diese Besuche zu richten, als
vt durch Verrath seiner eigenen Leute
den Rebellen mit seinem' Stab in

, die Hände fkl. Jesus Carranza und
"sein Stab bildeten di Nachhut der
Zruppen und sie wurden bei San Ge
ronim von den Rebellen überrascht
und gefangen genommen.

General Benustiano Earranza er
I,ielt dann eine Anzahl Depeschen, die

: scheinend, von Jesus Earranza
hxuen, die jedoch, wie eS

sich seitdem herausgestellt hat. Santie
danez abgesandt hatte. In diesen I
peschen , wurde General Carrcnza er
sucht, nickt mit seinen Truppen gegen
die Rebellen vorzugehen, die Jesus
Carranza und seinen Stab gefangen

enomnikn hätten, sondern Unterhand-lange- n

bezüglich ihrer Freilassung
Bezüglich der Bedinzur..-jl- ?

waren die Depeschen sehr allgemein
ehalten, aber es S'tte den Nnschein,

als ob es Santiebanez in erster Linie
darauf ankäme, seine eigene Begncldi-gun- g

für seL. Abfall yi erwi'.Zen
und. in Gnaden wieder aufgenommen
zu werden.

General Carranza sandle fasert
Gruppen gegen Santiebanez und es
rarn bei der Station Chovela zu einem
scharfen Gefecht, das mit der Nieder
läge der Rebellen endete. Es stellte
sich zedoch' heraus, daß Santiebanez
alle Mitglieder des Stabes bereit! er
schössen hatte und nur noch Jesus Car-ranz- a

.dessen Sohn und Peraldi am
Leben waren, welche die Rebellen auf
der Flucht mit geschleppt hatten. Car,
ranza'S Truppen haben den Fefehl

unverzüglich dZe Verfolgung
der Rebellen fortzus, gleichviel
ZvaS die Folgen für die Gefangenen
sein mögen. Santiebanez war früher
der Carranza General auf der Land-eng- e

von Tehuantep.
Der angebliche Paß- -

schwinde!.
New A o r l, 3. Januar. Der

New Yorker Anwalt Maurice Dei-he- s.

der am Samstag Abend in Pb
ladelphia in Verbindung mit der an
geblichen Verschwörung verhaftet wor-de- n

war. welche wie es heißt darauf
abzielte deutsche Reserdisten mit Hilfe
von Pässen nach Deutschland n,

die unter salsck)en

erlaitgt " worden waren,
Zehrte am Sonntai Abend nach New
Zlork zurück, nachdem er die verlangte
Bürgschaft von $25,000 gestellt hatte.
ür weigerte sich über feine Verhaftung
zu fprecken. aber in seinem Nennen
tvurde versichert, dafj er seine a?igeb-- 1

nchen Mitverschworenen abolut nicht
kenne.

Carl Ruroede und Io?,n Aucher. die
am Samstag hier ve'.hafiet wurden,
befinden sich noch immer in Haft und
ivrer Jnt)aftnahme mißt die Bundes-regierun- g

augenscheinlich große
bei. R::7vede's Anmalt er

Zlärte. daß sein Klient eine undei'
züglicke Verhandlung verlangen wiir
le.

Am Tiensiag neten die
zusammen und wer-de- n

sich unverzüglich mit dem Fall be
schafrrgen und man erwartet ouc? wei
ttrt Verhaftungen.

Brach den Arm.
Vor Hruck'S Opernhaus stürzte

Abend der fünf Jahre alte Law-rem- e

Pawner von No. 1701 Sycamore
Straße auf dem Schnee nieder und zog
sich einen Armbcuch zu. Ter Knabe
lwurde nach dem städtischen Hospital
gebracht.

Einbrüche und Tiebstähle.

Aus irr Registrirkasse des Ma
lerkalwaarnigefchäfts 'von Gebrüder
Miller, an der Gest und Carr Strqße,
entwenoete ein Einbrecher den Betrag
von $6.

In in Nacht zum Sonntag
schlich sich, na Dieb w die Wohnung
don Mlliam Mahoney. No. 822 Rich-mon- d

Straße, und entwendete aus der
m Vettpfosien hängenden West

$47.50 iu Äaar. sowie Schmucksachen
im Werth wn $18.' ;

Ein Einbrecher, der den Versuch
lnachte. in die Wohnung von Frau Au

üft Schröder.' '113'. Earfiew 'lplsre.
inzxdrwsen. itrd, Wischtuch, ,

jluf Feldwache.
'

Eine Geschichte von der Grenze.
Von Robert Heynionn.

.Soll es denn Dein lebte Wort
sein. Margot?" fragte Pierre.

Die iunae Lotdrinaerm hoo ener

aisck den Kopf.
: .öabe ich es Dir nich! deutlich e

nug aes.igt. P7kki Ich liebe Dich

nicht'
.Ader den Teutsche,, . liebst Tu,

nicht wahr?"
Mn meinst Du?"

.Wen. anders als Hanö Seinbrich
den Studenten? Sag' es gerade her
aus wenn Du Muth hast . . .
- Bei Nennung deZ Namens war ein
seliges achein über das yuoiaie w
siebt Maraots geglitten.

: Soll dazu Muth aehören? Wenn
ei aber sein soll, Pierre, nun wohl,

Nun wohl, nun wohl. Du m
räthst Dein Vaterland. Margot! Wie
kann eine Lothrlnqcrin einen Preu
ßen lieben? Ja. wie kann sie? Uno
wie darf nfi"
' Das junge Mädchen stand von der

Bank aus. wo sie vor dem jchmuaen
Häuschen gesessen hatte. Die Kir,
chenglocken läuteten. Es war Fest- -

tag in der kleinen Stadt.
Ohne ein Wort zu Erwidern

machte sie einige Schritte in das
Innere des Hauses, vonn kam sie

nochmals zurück: Pierre, merke Dir
Liebe fragt nicht nach solchen Dingen
Ich liebe mein Vaterland. Gott ist
mein Zeuge. Aber daß es seit ewi
gfti Zeiten deutsch war. das habe ich

nicht nur in der Schule gelernt. Da?
hat mir mein Herz gesagt, und die
thörichten Ansprüche Frankreichs, die
tolle Schwärmerei einiger Franzosen-freund- e

soll mir die Liebe zu meinem
größeren Heimathlande nicht vergalt
len. Und doppelt lieb ich's. seit ich

Hanö Skmbnch versprochen bin. .

Pierr.' sollte heftig erwidern, aber
sin blonder Hüne trat eben heran und
schob ihn unsanft zur Seite.

.Prussie,, stieß Pierre zwischen
1 7" fc rr jr.oen Jay neu ykroor. .oucyon.

Der blonde Hüne hörte es nicht
An seinem Halse hing Margot und er
kutzte sie Kerzhast auf den kleinen,
trotzig geschwungenen Mund.

In der Wolilistulie Pierres waren
die Fensker sorgsam verbänat. Da
Licht der Lainpe verbreitete 7inr eine
fahle Helligkeit in dem mit franzosi
schen Oeldruckcn geschmückten Rauni.

Mehrere Männer saßen um den
runden Tisch. Zwisclzen ihnen ein ele
gant gekleideter Herr mit amgezwir
oeltem. fchwarzeiil Schnurrbärtchrii
Er hatte eben eine längere Rede ar
Kalten und legte nun ein mit einem
Steinpein versehenes PcU'ier auf den
Tisch. Trr Stempel zeigte La France
mit der Eilschrift: ..Legation de u
Republic Francaise . . ." und der
Inhalt des Sctn'iftsmckes lautete:

Die, französische Gesandtschaft besta
ticrt.'daß der . . .. geboren zu . . .. un
ter seiner persönlichen Verantwortl-
ichkeit

in
erklärt hot. IS Elsab-Loth- .

ringer sich in die sraiösiiche Armee
einreilion lassen zu wollen. Unter 9?is.
Iizung der Militär - Behörden . .

Solche Dokumente wurden gefnn
den. Sie beweisen, daß Frankreich eS

nicht verabsckvute, zum Hockverratben
die Masse aufzufordern.

, Eh bien". sagte der Franzose und
tauchte die Feder in die Tinte. Wer
unterschreibt?"

Die Männer zierten. Da sagte
cnner: ,,(, nxire .vockwerratl,. Und
ein anderer: Da ist Menschen- -

fang."
Tarauihiil sranden sie auf und de

gingen. Aber Pierre setzte mit schnör
kclhaften Viichsroben seinen Namen
unter das Papier.

Am Markrplau riß man sich um die
Zeirimg. Nie vorher liarte da? kleine
Blättchen eine solche Rolle gespielt.

Oeirerreich batte an Serbien dm
Krieg erklärt. Ob niest Deut'ch.
land mit in den Konflikt gezogen
würde? Rußland rünets. Und
wenn es zwischen Rußland und
Deutschland zum .rriest? kam waö
würde Fraickreich thun?

Vor dem offenen Coupe de?
Schnellzuges stand Margot mit vrr
weinten Auzen. Immer wieder faßte
sie die Hand deK beliebten . .

schreib mir losort dn ?eine? zu
Ankunft. Tu versprickt es mir? Ach. ten
diese dumme Geschäftsreise! Mußte zeit
lie denn wirklich sein?"

.

Ja. sie mußte wirklich sein. HanZ und
Sembrick' l?atte seine Einberufung in
der Tasche. ES wurde ernst ... d,e

Noch einmal sah er der Geliebten auch
tief in die Augen, dann rollte der kmt,
Zug liinauS. ,

Auf Wiedersehen! Auf Wieder im
seben!"

Wer weiß?

der
da

Nacht. An der Grenze. Feuchte Ne
bel hangen hernieder und ziehen wie
graue Schleier um die gespenstischen
Weiden am Bach.- - Einige Soldaten
unterhalten, das Wachtfeuer. Der Of
fizier liegt mit dem Leib auf dem
Sattel, der in " die Wies geworfen

7JtC u&p fttfiri fiÜJUtife mm

Gewehre im Arm. liegen die anderen
Soldaten ' schlafend auf der Erde.
Tief Stille rings um.' - '

.Ablösung vor!" .sagt der Offizier
pwgncy. die uyr in der Hand, isrine
gerotheten Augen folgten tne Welle
den Bewegungen der paar Soldaten,
die. von den Posten geweckt, schlaf
trunken auffahre.

Auf Posten!', '
Sie nicken. Und wenige Augenvlicke

spater stapfen sie weg. geführt von e.

nem Gefreiten. Ein blonder Hüne
ist es, der, vzg7.i!z vor sich hinpfei
send, dem finsteren Wald zusirevt.

Zehn Minuten siud sie marschirt. da
tönt eine rauhe Stimme: Halt! Wer
lar

Gut , :- Freund!" :
- . , .

.Parole!"
'

.Metz und PariZ!" :

Eine' Gestalt taucht auf, eine zweite
folgt. Der blonde Gefreit tritt mir
einem der beiden Soldaten die Wache
on. Der Gefreite, welcher bisher mit
einem Kameraden hier im - Dunkel
spähend gelegen hat. marschirt '

nach
dem kleinen Lager'der Feldwache ab.

.Nichts Neues." sagte er gähnend.
.Jum Ein chlasen!"

Eine Weile verhalten sich die beiden
deutschen Soldaten still. Dann erzählt
der Kamerad dem Gefreiten von der
Heimath: Von seiner blonden Frau
und ?emem kleinen Jungen ...

.Pa kann r schon sagen. Und
bis ich heimkomme ..."

.Still! Hörst Du nichts?"
Sie lauschen. Aber nur der Nacht

wind raschelte in den Blättern. Der
Blonde schüttelte den Kopf.

.Ich will mal nach derLichtung drü.
ben gehen ..."

Wenige Minuten später sah der zu
rüclgebliebene Landwehrmann die Sil
houette seines Kameraden auf der An
Höhe.

Hans Sembrich blickte scharf inS
Land hinein. Feindesland. Nicht ...

Er sah nicht den Posten, der drüben.
knorrigeStämme als Deckung nutzend,
anschlich. Ein satanisches Lächeln ver-
zerrte die Züge des Feindes.

.Die Ablösung kommt." murmelte
er. .Die Ablösung. Hans Sembrich.
Margot wird mein."

Ein Schuf, der blonde Hüne
läszt das Gewehr fallen 'und stürzt
vornüber in das feuchte Gras.

Der Kamerad ans SembrickS
kommt wie ein Eber angeschossen.

hinüber und herüber. . . .
der zweite Doppelposten ist schon
heran .... in dem kleinen Lager
stürzt die Feldwache hoch.

Ran an die Bande!" schrie der
Offizier.

Die Franzosen, ihrer elk. batten
nickt Stand. Fliehen . . .

Die Teutschen hinterher. Der iunae
Offizier kriegt eben noch einen zu
packen.

Und den bewußtlosen Kameraden
schleppen die Soldaten zurück zum 2a- -
oer. Tort schlagt er noch einmal die
Augen auf und starrt seinen Feind
an.

Verräth!"
Der Offizier wird aufmerksam und

meldet es später dem Kommando.
Hans Sembrich liegt mit einer Kuael

der . Brust im Lazareth. Dort
wird ihm. kaum dak er wieder beim
Bewußtsein ist. der Grfangene dorge
uyv.

.Kennen Sie ihn?" fraat der
Hauptmann.

Hans Sembrich will den Feind
nicht preisgeben. Aber das Fieber
vackt ibn. Und im Fieber will er dem
Verräther an den Hals.

Die bei Purre vorgefundenen Pa.
biere bestätigen 'den Vndakt: Der Ge
fangen? ist deutscher Staats . Anne
rökier. Deserteur und Hochverräiher.

Drei Tage spater urtkeilt daö
Kriegsgericht. Und wieder eine Stun

später knallt die Salve, die den
Lothringer leblo zusammenknicken
läfit ....

Auf seinem SckmierzenSlaaer hrit
er fiebernde sehniüchtig die Arme

und tluikert in beiker .nbrunsi,
Margot ..."

Und ein Lothringer Mädel wartet
üu;:iicn "ip .rkur Us oie Socii"

kehr dessen. 5er
,

inzwischen beinige
gangen ist . . .

Durch die Sammettüchs,.

Skizze von Alfred Monerckbardt.

Punkt drei Viertel zwei täalich b?
steigt der Herr ReclinungLratb an der
EckeMaaßenplatz'Lüyomplatz die E1ek

rriiaie. .v.m bis zur Friednchsikraß?
saiirvn, allmo er in einem boann
Nvstaurant seine MittagSmahl
einnimmt.

Alle Bean.ten der Linien 81, 01
92 kennen ikn. Sobald er den

Wagen betritt, ziebt der Schaffner
uhr und sieht nach, ob der Fahrer

die richtige cit innegehalten
auf den Herrn Rechnungsrath

kann er sich verlassen. Und der Franz
Restaurant sorgt schon von fünf

Minuten vor zwei ab dafür, daß der
Srubl deZ Herrn Rechnung5rath?.

spätestens zehn Minuten nach zwei
fein wird, frei bleibt, rnid verweist

jrden Neuling, der sich da erkübnen
wollte, den gelieiligten, von allen
Stammgästen längst resvektirten Sik
einzunehmen, mit nem höflichen
Verzeihung, hier ist reservirr" an

einen anderen Platz. -
?;uf den SerrnRecknunaSratb tnnr.
J9C allem eaß pa ßt &&X

r

wngöjunge, der sich an der Ecke, der
Lützowstraße mit ' flinkem Sprung
auf daö Trittbrett - des Wagens
schwingt rnid seine Waare anpreist. Er
läßt, wenn die Tageszeit herannalit.
lieber drei Wagen vorbeifahre, bis
zt im Sommer daö schwarze Lüster
jackett und den vergilbten Panama,
im Winter den braunen Mskcr und
den schwarzen, breitrandige, iveichr

Filz ggliicklich rrspäkt bat. denn dr
Herr Rechmia5r,rtl, ist doch ein li-

eberer Munde, der alle !age :ctuv-g- e

kauft. '
Natürlich vertieft der crr Rea.

nuikzöratl, sich gleich im agcn in
daö Stadium seiner Leitung, und
Irefav wer ihn durch unu'itgcmcis'e
Fragen etwa ach der Zeit, oder

Der Wagen fäkrt doch zun. Tön
lwffplaL?" ilörcn würde. Er winde
höchstens ein umvilliges .irreii. b?
gleitet von einem durch,, nicizt lie
benswürdigcil Blick über den Zej.

tunakrand. als Antwort erhalte,
Vor allem jetzt, in der riegszeit, da
die Berichte das Interci'e und di
Aufmerksamkeit in dreifachem Mal
erlieischen.

Da drängte sich nun vor einigen
Wochen rS war noch wäbrend der
MobilmachungZzeit, als der Ansturm
der Ereignisse uns alle in der ersten.
fieberhaften Spannung hielt der
Wagen war gerade in die Potsdamer
Straße eingebogen ein einfach ge

kleidetes. netteS, blondes Ting, am
?srm dieVinde mit dem rothen flxfnz.
die Sammelbüchse in der Hand, durch
die Reihen der Fahrgä'ie. Darf ich

um eine kleine Gabe bitten?" fluster.
te sie jedem mit leiser stimme zu.
3fir bescheidenes Auftreten war von
ko sankbittendem Blick begleitet, und
stach so angenehm ob von der Art
mancher anderen Sammlerinnen, daß
wir fast alle in die Tasche gns'en,

man gerade sn jenen Tagen an
allen Ecken und Enden derart in An-

spruch genommen wurde, daß man
Mit den Eindruck yättt' erhalten Ion- -

neu, e? werde des SnnnneleiierS all'
mählich doch ein wenig zu viel.

'Sekt näherte sich da? junge Mäd
chen bem Herrn Rechiu,iörath.

lngte ich liiiuil'i'r, ich hatte
schon tvrschiedentlich (legenheit ge-ha-

ilm zu beobachiki, ü'enn seine
Mittagi-lekticr-e urrter!)n'che wiird.'.
und tvnr neugierig, wie in cnesn
Fall das Ting ablaut imirde. Z.
erst tauchte auch ei raiit briimmig
dmnblickendeSAntlid liiüler dem

auf. imnu rliin schon etwa?
meist pflegte er iilvrlmupt nickt

auszusehen. Beim ?!::i'Iick der ane
nelnnen Erscheinung lvr hellte seine
Miene sich sichibar, an, wahrliastlg.
er zoa sein Portem-'iinai- e und
die Gabe muß nvhl i:ber den Durch
schnitt augcsallen k, iu, denn ich fan,
wie daS Mädchen beim Dank förmlich
zusammenknickite. cchmi, schau, dach
te ich roos so ;uvi hübsche blau
Augen doch thun! TaS hätte mal wer
anders sein sollen!

Da? blonde Friufrin erschien von
nun ab fast jede Tag. Sie war eine
ebenso enoarteto Frschei
nuna auf dieser lobisirafe, wie der
?Zeitugöjunge odr der Herr Rech

uiiiN.rath. Wa diesen betrisit, so

wurde er immer schon unruhig und
firif f nach der ZNü. ntasche, die bereit i
seinen Obolus tr die Sammelouchs.'
barg, sobald wir un? der Potsdamer
zlra:e nanrten - rnenn .sie" cinmnl
i.lcht fnm, lag e' wie Enttäuschimg i

seinen Mienen.
eht aber war ..sie" 'schon seit fast

acht Tagen nicht mehr gekommen.
Weshalb mir? T Rothe Kreuz ließ
zwar langst nichr mebr sammeln, aber
in levter Zeit war ..sie" ja fur die.nii
dervol??k!lche i!iri,r gewesen. -
firmier unzufricdener sah der .?err
RechnumzZratb droin. und eines Da
geS börte ich ilm wahrhaftig den
Schaffner fragen: .ffsmmt denn daS
blonde Fräl!: nicht mrbr sam
mein?"

Der Schanner wußte mich weiter
nichts foflfii. ulk daß kr sie schon

di? ganze Wod f nicht mebr aesehen
babe, es sei ihm auch ausgeiallen.sie'habe doch am Erlien neu abonnirt.

So? Ob rr vi-- m'ällig wisie, wer
sie sei?

Ja, daZ wikse er; ihn Mutter sei ja
auch abonmn eine Frau Posise.'
kretär H. Sie trage zwei Traur:
ge, sei also Wittwe.

Eine? Tacies - ich hatte schon

nicht mehr an die hübsche Sanmilerin
gedacht da war sie plövlich wieder
tu. In Schwor;. Ganz betrogen sah
ich sie an. Sie wußte mich wohl aiüg
wiedererkannt Koben, denn sie lächel-
te triibe. als ich meinen Nickel in die
wüchse steckte.

Noch nie balte ich den Rechnung?- -

rath biöher ein Wort an sie richten KZ

ren. Heute zum ersten Male, nachdem
er sie förmlich anaestarrt hatte, redete
er sie an: Haben Sie auch jemand
im Felde verlöre,,. Fräulein?"

Ja, mein Bruder sl vor Mau.
beuge."

Ich weiß nicht, ob ick mich getäuscht
habe : aber mir kam eö so vor, alö
ob nur ganz fliinVia etwa?, wie
ein Schimmer von Genugthuung
oder war es Erleichterung? über
das Gesicht de-- NechnungSrathS ge-

huscht sei, als daö Mädck)en das Wort
Bruder" sprach. Und er ist doch si

cherlich fein böser Mensch nur ein
durch das ewige Alleinsein ein wrnlz
vuiiishlM Lursrösne. , sggen dir

TodeA-Anzeig- r.

Start n Bnltaa, Mil 1. Jmm ISIS,

irtt Jr.,
atlMttt Tdn Don 3o(rn pona. Zt.. un fcrt
omiorticnfii ixrma ?ona. g,d. Vnrl), (n
Irinn ikihung, vMi iPrnMttan SltoUt, tin
"Htrx turn a.j aiirtn. tt,chkbS,,, om
Irnufrtnufe ou am WiMnn, btn 4. Januar,
mn 2 Ulir !amliinn. kkrd,n, an) I

XUIg syncopes. 3.

tTl in j!nrt Jo&niina, N. S.H ffolboun
tTn. am ttn N. SVniuat 1 1

:lKi'riimA 5 Ubr 4u iCmuun. un'ft iniündnf
iiflt,r NX Bai. :unr, Zchi,?nva!
lui (ProfcBnlrt .

C. . L?ilhklm ftmmlti
im Uff Brn fi ftshrfit. ?i, f.ril bet üf.'t'
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it II k,kn,k, jMmrrilriini.

Carli m Carnftog Wamm itrn 10 U5r io
IDtrt Bnunn. J'J, CII XrfSUUan cltutsf,

Jm (tu SptM,
im Ute bon 72 Solirrn, jl ÜTIonoUn un! 25
XüfUii. lridf rib'n.iiifliiiK am JAemaa !aU.
uiuiQi um I Wir. ttcxbtimnt pubut.
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um )0:0
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3)irHtaa. btn l. jXonirnt, bon er Aobnimg
iif Cciim Ndolt Ctt (filr. He. fl:t7 ttir
monii Uatmii, (sann Äatvln. um 1:30 '.Ibr
fiamau. J'kund lin tsliich kinela.

U

mal: wohlertialtener Junggeselle in
den besten Jahren", der so seine Ei-

genheiten und Schrullen hat.
Oh das ist sel,r trtmrig, Frau- -

lein!" meinte er dann.
Er war Mutters einzigeStiitze."

In Kriegszeiten geschehen noch Zei
chen undWunder. Der HerrRechnugS
rath sah sich mit einem Male in ein
längeres Gespräch verwickelt, da? für
ihn wohl äußerst anregend sein mu'v
te, denn diesmal fuhr er nicht mit biS
zur Friedrichiiraße, sondernsiieg mit
dem blonden Fräulein am PotSdamrr
naii an.

Uno-- der ganze Vetru'b der Elek
trischen, wenigstens der Si, Kl. und
02, droht in Unordnung zu gerather
denn der Herr ReckmungSratk, nach
dem die Schaffner ikre Ubren gestellt

baben. ist nun schon seit vier Wochen
verschwunden.

Wo mag er sein? Sollte er am En
de noch als Urjegsfreimilliger
Nein, nein! ES retire ja gewi im
triotisch, ober bei seinen Jakren doch

unüberlegt. Was tvollte rr den
da draußen grosi niiben? Ich wenig-s'.- l

nö kann'S mir nicht recht denken.
Recht habe ich behalten, rr ist nicht

im ih-ii'g- ! Noch nicht !

lästern komme ich bei Wertheim
vorbei. Wen erblicke ich dort unter der
Menge, die zum Hauptportal kieranL-srrcmt- ?

Den Herrn Rechnungkratli, über
und über beladen mit Packeten. Und
b';c Dame an seinem Arm die jun-
ge Dame in Scknrz? Ja. trii.zen
mich den meine Auge das ist doch

die kleine Sammlerin aus der Elek-

trische, oder nicht? Ich muß mich
üdervnigen.

Ich gehe ein Stückchen hinter ihne
drein, die Leipziger Straße entlang.

Sie geben in ein Ea. Wahr-hasti-

jetzt baben sie mich auch er-

kannt, imd winken mir im Umblicken

u.
Sie bäugt sich fest in seinen Arm

und lächelt still. Sie trägt keine

Armbinde mehr und sieht recht getrö
stet au?. Und er .

5!ehn Jahre junger! tolz blickt er
drein, als ob er mindestens eine feind-

liche Festung und zwar ganz allein
erobert und den .Pour Is merits"

erhalten bätte.
Dabei steht ihm der fltiea doch erst

bivor! '

Türkenstege.

Die Türken haben in den
letzten Tagen 2000

RussenzuKriegs.
gefangenen ge.

macht.
London. . Januar. Dem

Reuter'schen Telegraphenbureau wird
die folgende Bekanntmachung deS tür
tischen HouptquartierS aus onstan
tinopel übermittelt:

.Unsere kaukasische Armee setzt it
ren siegreichen Vormarsch fort. Unsere
Truppen, die Sari Kamysch, 25 Mei
len südweillich von KarS. erreichten.
errangen nach schwerem Kampf einen
vollständigen Sieg.

In den verflossenen zehn Tagen ha
ben wir 2000 Russen gefangen genom.
men. 13 Schnellfeuergefchutze. und
große Mengen von Munition und
Kriegsmaterial erbeutet.

Zwischen Sart Kamysch und Kars
erbeuteten wir zwei Militärzüge und
zerstörten die Eisenbahnverbindung.

Unsere Truppen rücken mit neuen Er
foloen .in nördlicher ichlung vor.

Truppen, die von Touschkerd aus
ouf russisches Gebiet einfielen, zer
sprengten ein russisches Bataillon. Die
Russen verloren 200 Mann an Tod
ten und 400 Mann an Gefangenen."

Verlangt Weiblich.
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